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Telegraphische Depeschen
München 13 Februar Abgeordnetenkammer Be

rathung der Rückäußerungen des Reichsraths auf die von
der Kammer zum Budget gefaßten Beschlüsse Die vom
Reichsrath in den Etat wieder eingestellten Beträge von
3840 für einen Ministerialrath im Etat des Justiz
ministeriums von 18 240 für 8 Assessorstellen im Etat
des Ministeriums des Innern und von 40000 für
die Würzburger Jubiläumsfeier wurden von der Kammer
abermals abgelehnt Ebenso wurde der Beschluß des
Reichsraths zum Etat der Eisenbahngefälle abgelehnt
dagegen aber ein Antrag des Abg Daller statt der früheren
1873 500 nur 1018 000 in das Budget einzustellen
mit 72 gegen 71 Stimmen angenommen Die Landtags
session ist durch eine Botschaft des Königs bis zum 21 d M
verlängert worden die nächste Sitzung findet kommenden
Montag statt

Karlsruhe 13 Februar Sitzung der zweiten
Kammer In Folge der Erklärung des Bischofs Kübel
hat die Regierung die Gesetzvorlage betreffend das Examen
der Geistlichen zurückgezogen und eine neue Vorlage ein
gebracht deren Basis im Wesentlichen die Motive des
Lamey fchen Berichtes bilden

Wien 13 Februar Die ungarische Delegation hat
die Berichte des Ausgleichskomitss genehmigt bezüglich des
Szegediner Kasernenbaues aber an ihrem abweichenden
Beschlusse festgehalten es findet in Folge dessen morgen
eine gemeinsame Abstimmung statt Die Central Kom
mission für Ueberfchwemmungs Angelegenheiten ist heute
Nachmittag in Permanenz getreten

Die beiderseitigen Ausgleichskomitss der Dele
gationen haben sämmtliche zwischen den Delegationen
bestehende Differenzpunkte mit alleiniger Ausnahme des
auf den Szegeviner Kasernenbau bezüglichen ausgeglichen

Das Abgeordnetenhaus hat die Grundsteuernovelle in
dritter Lesung bei namentlicher Abstimmung mit 186 gegen
79 Symmen angenommen

Petersburg 13 Februar Die Agence Russe be
stätigt daß das Petersburger Kabinet dem Antrag Italiens
auf eine freundschaftliche Lösung des wegen des Distrikts von
Gujsinje zwischen der Türkei und Montenegro entstandenen
Konfliktes beigetreten sei bemerkt dabei indeß daß die Zu
stimmung Rußlands von der Annahme des italienischen Vor
schlags durch die übrigen Mächte und vor Allem von der
Annahme desselben durch den hauptsächlichsten Betheiligten
den Fürsten von Montenegro abhängig gemacht worden sei

Rom 13 Februar Die Opinione bespricht den
Artikel der Wiener Neuen freien Presse über die Its Iis
iri öäsuts, und konstatirt hierbei daß es in Italien nicht
nur Niemanden gebe welcher von einer Expedition gegen

Der Schatz
Erzählung von I B Jacobi

Fortsetzung

Das war eine doppelt schlimme Nachricht für die Frau
Gräfin welche sich in letzter Zeit gewiffermaßen daran ge
wöhnt hatte ihren Gemahl nur als glücklichen Spieler zu
sehn Das verspielte Geführt war freilich nicht viel werth
gewesen auch standen noch zehn Ackergäule im Stalle und
drei Korbwagen in der Remise aber zweihundert Thaler
baaren Geldes hatte er mitgenommen und diese so kom
binirte die kluge Frau ganz richtig mußte er ehe Pferde
und Wagen an die Reihe kamen verspielt haben Baares
Geld war selten geworden in skarewo und die Frau
Gräfin die es schätzen gelernt konnte den Verlust nicht so
leicht verschmerzen bald jedoch tröstete sie sich mit dem
Gedanken daß ihr Gemahl ja oft genug gewonnen habe
folglich wieder gewinnen könne und höchst wahrscheinlich
auch wieder gewinnen werde Nachdem sie sich solcherweise
beruhigt hatte ging sie wieder an ihre durch Jasieks An
kunft unterbrochene Beschäftigung Sie hatte nämlich wäh
rend ihres Gemahls Abwesenheit die sehr verwohnten Räume
des Hauses besonders die Gastzimmer und den Speisesaal
ein wenig auffrischen und die darin befindlichen Möbel pol
stern und neu beziehen lassen

Die Renovirung der Zimmer hatte ein Farbenkleckser
aus dem nächsten Städtchen besorgt und nicht wenig stolz
war er auf sein gelungenes Werk gar große Mühe hatte
er sich mit den Wänden des Speisesaales gegeben die er
in hellen und grellen Farben tapetenartig angestrichen hatte
Mit seiner Arbeit war auch die Frau Gräfin sehr zufrieden
sie belobte und belohnte ihn gnädig indem sie dem darüber
Hocherfreuten versprach ihn weiter empfehlen zu wollen

Die Aufpolsterung und das Ueberziehen der Möbel
jedoch hatte der Koch übernehmen müssen

Aber ich verstehe ja nichts davon und weiß auch nicht
wie ich das anfangen soll hatte er mit kläglicher Miene
gesagt worauf sehr entrüstet die Gräfin ihn folgendermaßen
zurechtwies WaS du verstehst nichts davon Nun so

das Trentino spreche sondern daß auch Niemand eine solche
für möglich halte Die Anstifter der Agitation für die
Italic iri öäölltg hätten keinerlei Autorität und die Ge

rüchte über wahrscheinliche Versuche oder Vorbereitungen
seien in Italien vollständig unbekannt sie entständen nur in
Oesterreich und gäben zu einer Beunruhigung Anlaß welche
sich die Opinione nicht zu erklären wisse Die öffentliche
Meinung in Italien war und ist noch immer einmüthig
darin zu verlangen daß die Regierung die Achtung aller
internationalen Pflichten veranlasse Vor Allem sollte die
Wiener Presse diesen Kundgebungen Rechnung tragen

Christiania 13 Februar Der König und der Kron
prinz treten am 16 d Mts die Rückreise nach Schweden
an Gestern fand im königlichen Schlosse ein Ballfest statt
zu welchem 1500 Einladungen ergangen waren

Washington 12 Februar Das Finanzcomits des
Repräsentantenhauses hat beschlossen sich in dem von ihm
zu erstattenden Bericht für den Gesetzentwurf betreffend die
Emission 3 /zprocentiger oer K nds zur Amortisation
5procent und 6procent Bonvs aus usprechen Außerdem
hat das Comite beschlossen den Antrag zur Annahme zu
empfehlen wonach der Schatzsekretär zur Ausgabe 4procent
Schatzbillets im Betrage von 2 Millionen Dollars ermäch
tigt werden soll welche nach freiem Ermessen amortisirt
werden können um die Reduktiou der jährlichen Zinsen für
die Staatsschuld zu erleichtern

Washington 13 Februar Der Schatzsekretär Sher
man macht bekannt daß von dem Zweig schatzamte in
New Iork bis auf Weiteres an jedem Mittwoch Angebote
zum Ankauf von amerikanischen Obligationen im Betrag
von einer Million Dollars für den Tilgungsfonds entgegen
genommen werden

Parlamentarische Nachrichten
Berlin 13 Februar Der Reichstag wählte heute

sein Präsidium Erster Präsident wurde Graf Arnim
Boitzenburg mit 164 Stimmen auf v Bennigse l sielen
89 Erster Viceprästdent wurde Frhr zn Franck nfte in
ebenfalls mit lös Stimme Zweiter Bi prZsi iu5 Hol
der mit 149 Stimmen Aus der Tagesordnung der näch
sten Sitzung am Mittwoch steht das Etatszesetz und das
Anleihegesetz

Abgeordnetenhaus
Berlin 13 Februar In der heutigen Sitzung

wurde die Berathung des Staatshaushalts Etats pro 1880
u 1881 mit der Diskussion des Etats der geistlichen c
Angelegenheiten Kap 122 Tit 32 Dispositionsfonds für
Kunst und wissenschaftliche Zwecke u s w fortgesetzt Der
Abg Schlieper machte auf das Museum für Heimaths

kunde in Altena Kr Jferlohn aufmerksam und bat die
Regierung dasselbe zu fördern Der Regierungskommissar
Geh Ober Regierungs Rath Or Schöne sagte die bereit
willige Unterstützung der Regierung zu sobald entsprechende
Anträge eingegangen sein würden

Bei Tit 35 zur Konservirung der Alterthümer in den
Rheinlanden sprach der Abg Knebel über den traurigen
Zustand der Museen in Bonn und Trier welche immer
noch eigener Häuser entbehrten

Bei Tit 37 Akademie der Künste und die damit ver
bundenen Institute richtete der Abg Prinz Reuß an die
Regierung die Frage ob die Regierung das provisorische
Statut der Akademie weiter bestehen lassen wolle Man
habe damit sehr ungünstige Erfahrungen gemacht und er
hoffe daß man dem Senat bald ein neues Statut vorlegen
werde

Der Regierungskommissar geh Ober Regierungs Rath
Dr Schöne erklärte daß der Senat bereits zur Aeußerung
über die Wirkung des provisorischen Statuts aufgefordert
sei nach dem Ausfall dieses Gutachtens würde die Regie
rung ihre Beschlüsse fassen Weitere Auskunft könne er
gegenwärtig da die Unterhandlungen noch schwebten nicht geben

Zu Tit 45 Zuschüsse zu Kunstvereinen zc richtete der
Abg vr Reicheusperger Köln die Anfrage an die Re
gierung weshalb der Gesellschaft für nützliche Forschungen
in Trier der jährliche Zuschuß um 150 gekürzt worden
sei eine Thatsache welche der Regierungskommissar mit der
jetzigen Finanzlage des Staates rechtfertigte

Bei Kap 123 Tit 1 erbat der Abg Berger von
der Regierung darüber Auskunft weshalb an der technischen
Hochschule in Berlin die ordentliche Professur für allgemeine
Hütten und Aufbereitungskunde nicht besetzt sei Der Re
gierungskommissar geh Regierungsrath Or Wehren
Pfennig antwortete daß diese Fächer durch einen tüchtigen
Privaidozenten vertreten würden Der Abg Dr Serlo
glaubte unter diesen Bedingungen der Staatsregierung rathen
zu sollen von der Berufung eines ordentlichen Professors
sür diese Fächer abznsehen An der Debatte über diese Pro
foffn b Hewgttn sich noi5 d T Abgg vr Virchow
Stengel und vr Hammacher die sich mit Rücksicht aus
die in Berlin bestehende Bergakademie gegen die Kreiirung
derselben aussprachen

Bei Tit 3 Technische Hochschule in Aachen sprach
der Abg Leuschner über die bergwissenschaftliche Abthei
lung dieser Anstalt und begründete seinen Antrag auf Strei
chung der dafür bestimmten Professur damit daß die Berg
akademie in Berlin vollständig den Bedürfnissen des Stu
diums des Berg und Hüttenwesens genüge Der Regie
rungskommissar wies auf die Aeußerungen der bedeu
tendsten Berg und Hüttenindustriellen in den westlichen

lerne es verstehen solch leichte Arbeit kann jedes Kind ver
richten Wenn du sie aber nicht machst was willst du
denn sonst während des Herrn Abwesenheit thun da die
Josepha indessen sür mich und die Komtessen die Küche be
sorgt Wenn du die Nägel herausgezogen und die Ueber
züge der Sophas und der Stühle abgenommen haben wirst
wirst du schon sehen wie die Sachen gepolstert worden sind
Ganz eben so wirst du es dann machen Da hast du Nä
gel Band Schnüre Zeug kurz alles was du brauchst
und nun mache weiter keine Flausen pascholl an die Arbeit

Gegen solche Logik ließ sich nichts einwenden der Koch
war plötzlich wenn auch ganz wider seinen Willen und seine
Neigung Tapezierer geworden und ohne mehr ein Wort zu
verlieren machte er sich an seine neue Beschäftigung

Es zeigte sich daß die Gräfin ganz recht und als sie
ihn zum Tapezierer bestimmt einen sehr richtigen Blick ge
habt hatte denn auch ihm wie dem Pinsler war sein Werk
über alles Erwarten gelungen Wirklich sahen die Sachen
als sie fertig waren ganz hübsch aus Etwas hart saß es
sich freilich auf der neuen Polsterung des Sophas und der
Stühle das aber war kein Wunder Es hatte nämlich der
Koch wo er in der Füllung ein Loch gesehen und es waren
deren sehr viele vorhanden brav Heu hineingestopft um die
Springfedern jedoch sich selbstverständlich gar nicht bekümmert

Nun war die Frau Gräfin bei des Kutschers Heimkehr
gerade beschäftigt gewesen die Möbel und Geräthe wieder
in die Zimmer schaffen zu lassen und eben war man damit
fertig geworden als der Wagen des Herrn von Sdamtzki
vorfuhr und der Herr Graf nach kurzer Verabschiedung
von dem gefälligen Nachbar herabsprang und in das Haus
trat Doch sehr übler Laune war der Herr Graf heimge
kehrt das sah man ihm an auf den ersten Blick

Ohne die schöne Malerei im Speisesaale oder die glän
zenden Möbel eines Blickes zu würdigen war der Graf
durch diesen hindurch nach flüchtiger Begrüßung seiner Ge
mahlin in seine Zimmer gegangen Das war ein böses
Zeichen und die Gräfin welche während ihrer vierzehnjähri
gen Ehe genugsam Gelegenheit gehabt hatte ihren Gatten
kennen zu lernen traf eiligst ihre Anordnungen um wo
möglich den von ihr wie von den Kindern und der Diener

schaft gesürchteten Ausbruch des drohenden Gewitters zu
verhindern Ein Glas Wein ein Lieblingsgericht das waren
die Mittel die sie in ähnlichen Fällen bisher mit Erfolg
angewandt hatte

Laß eine Gans schlachten und bereite Schwarzsauer,
sagte sie zum Koch dem Bedienten aber befahl sie eine
Flasche alten Niersteiners aus dem Keller herauszuholen
Wird diesmal nichts helfen, meinte in den Keller hinab

steigend der alte Jan ich kenne seine Art Einschlagen
wird s trotz Schwarzsauer und Wein wen es aber treffen
wird das ist freilich die Frage Auch der Koch schüttelte
mißmuthig den Kopf Was sie nur denkt, brummte er

als ob eine Gans in solcher Eile gar gemacht werden
könnte und nun vollends Schwarzsauer Na etwas hart
dürfte das Gänseklein heute ausfallen Doch meinethalben
er hat ja gute Zähne und sie hat s befohlen da mag er
zusehen wie er damit fertig wird So sprechend schob er
seine Mütze aufs linke Ohr band die weiße Schürze um
und ging doch mit so saurer Miene als hätte er allen zum
Schwarzsauer nöthigen Essig verschluckt an die Arbeit

Der Papka Väterchen sieht heute sehr finster aus,
flüsterte das jüngste Komteßchen der Bonne zu als sie mit
dieser und den Geschwistern in den Speisesaal trat

Seid nur artig, ermähnte eben so leise die Bonne
ihr wißt der Papa versteht wenn er ärgerlich ist durchaus

keinen Spaß Ja das wußten die Kinder und mit ängst
licher Spannung in den Gesichtern begaben sie sich still an
ihre Plätze

Auch der Graf war heute sehr schweigsam Sonst
machte er allerhand Späßchen bei Tische scherzte wohl auch
wenngleich nicht in feinster Weise mit der Gräfin der
Bonne und den Kindern Den beiden Damen warf er
nämlich kleine Brotkügelchen ins Gesicht den Kindern aber
als Zeichen besonderer väterlicher Zuneigung irgend einen
fetten Bissen oder Knochen über den Tisch hinüber von dem
eigenen vor ihm stehenden Teller Nichts von alledem ge
schah heute Der alte Jan konnte Recht haben mit dem
Einschlagen schon während der Suppe verfinsterte sich
immer mehr des Grafen Stirn Sogar die drei Gläser
Wein die er hastig nach einander hinuntergestürzt hatte



Provinzen und zahlreicher Fachvereine hin welche sich für
das Fortbestehen der Abtheilung für Bergwisfenschaften aus
gesprochen hätten Die Abtheilung wirke sehr erfolgreich
und er bitte den Antrag Leuschner abzulehnen Die Abgg
Janssen und Statz traten dem Antrage Leuschner ent
gegen

Nachdem noch der Regierungskommissar erklärt
hatte daß für die Institute in Aachen und Hannover die
akademische Verfassung in Aussicht genommen sei wurde
der Antrag Leuschner aus Streichung der Professur ab
gelehnt

Bei Tit 19 beantragte die Budgetkommission 15000 /6
Beihilfe für Berlin zur Ausbildung des gewerblichen Fach
schulwesens zu streichen

Der Abg Graf zu Limburg Stirum beantragte
entgegen dem Beschlusse der Kommission die Position auf
recht zu erhalten

Der Abg Dr Reichensperger Cölu äußerte daß
auf dem Gebiete des Fortbildungswesens in zu vielen
Disziplinen unnütze Experimente gemacht würden Die so
genannte allgemeine Bildung sei ein krankhaftes Symptom
der jetzigen Zeit und ihre Pflege bedeute nichts anderes als
ein Ueberfirnissen der Unbildung und verhindere eine tüch
tige gewerbliche Ausbildung die doch nur durch die Arbeit
in der Werkstatt eines Meisters erworben würde

Der Abg Löwe Berlin trat für die gewerblichen
Fortbildungsschulen ein die keineswegs eine allgemeine Bil
dung sondern spezielle Fachbildung anstrebten Die allei
nige Ausbildung in der Werkstatt könne bei dem jetzigen
Gewerbebetrieb der sich auf die komplizirtesten Maschinen
stütze nicht mehr genügen

Der Regierungskommissar führt aus daß die
gewerbliche Fortbildungsschule sich in ihren Lehrstoffen auf
das nothwendigste und praktische Bedürfniß beschränken und
sich vor einem zu großen Vielerlei hüten müßte An der
berliner Schule geschehe das durchaus Die Förderung des
technischen Zeichnens sei eine wichtige Aufgabe er empfehle
die Annahme der Position Bei der Abstimmung wurde ent
gegen dem Antrage der Budgetkommission die Forderung
der Regierung bewilligt Zu Kap 124 Tit 1 lag fob
gender Antrag der Budgetkommission vor

Das Haus der Abgeordneten wolle beschließen Ka
pitel 124 Titel 1 im Text Zeile 1 anstatt 57 Schulräthe
zu setzen S6 Schulräthe Zeile 3 anstatt 5 Schulräthe
im Nebenamt zu setzen 6 Schulräthe im Nebenamt
Zeile 4 anstatt 2 mit je 1500 zu setzen 3 mit je
1500 und den Ansatz von 297 385 71
UM 3600 auf 293 785 71 H zu ermäßigen

Der Regierungskommissar Ministerialdirektor Greiff
wies nach daß im Regierungsbezirk Aachen unmöglich ein
Schulrath die Arbeit bewältigen könne und beantragte daher
Annahme der Forderung der Regierung Das Haus be
schloß hieraus demgemäß

Bei Tit 18 besprach der Abg l r Bitter die Frage
der Stolgebühren Die Wirkung des Civilstandsgesetzes
habe die evangelischen Geistlichen materiell geschädigt und
es sei zu bedauern daß nicht vor Erlaß des Civilstands
gesetzes die Stolgebührenfrage geordnet worden sei Die
Generalsynode habe einstimmig diesen Uebelstand anerkannt
und an die Regierung die Bitte zu richten beschlossen die
Ersparnisse des Tit 18 dem Unterstützungsfonds für evan
gelische Geistliche zu überweisen welcher gebildet worden sei
um die Geistlichen für die in Folge der Civilgesetze ent
stehenden Verluste zu entschädigen Er wolle die Bitte hier
unterstützen

Der Regierungskommissar Ministerialdirektor Lucanus
versicherte daß die Regierung die angeregte Frage mit gro
ßem Interesse verfolge Die gesetzliche Regelung sei eine
sehr schwierige und verwickelte die Regierung hoffe dem
Hause in der nächsten Session entsprechende Vorschläge machen
zu können

Der Abg Gringmuth betonte die Nothwendigkeit
einer baldigen Regelung der Stolgebührenfrage besonders
mit Rücksicht auf die Verhältnisse in der Provinz Schlesien
Titel 18 und die übrigen Titel sowie der Rest des Ka
pitel 124 wurden bewilligt

Bei Kap 125 Medizinalwesen brachte der Abg Frhr
von Heereman die Krankenpflege zur Sprache und be
klagte die Schädigung derselben durch das Gesetz über die
geistlichen Orden Aufhebung dieses Gesetzes oder wenig
stens eine andere Handhabung desselben sei drmgend zu wün
schen Es sei ein widerrechtlicher Eingriff in die verfassungs
mäßigen Rechte der katholischen Kirche diese Orden die zum
inneren Wesen der Kirche gehörten zu verbieten Eine
Besserung der Verhältnisse sei m Rücksicht auf die immer
wachsende Abneigung gegen den Kulturkampf zu erwarten
jedoch bleibe die definitive Aufhebung des Ordensg setzes eine
patriotische Pflicht

schienen seine Stimmung keineswegs verbessert zu haben
Der alte Diener der seinen Herrn fortwährend im Auge
behielt um jedes Winkes gewärtig des Grafen geringstem
Begehren sofort zu willfahren schüttelte besorgt den Kopf
als er nun die Schüssel mit dem Schwarzsauer welches die
Josepha bis zur Saalthür gebracht hatte vor dem Grafen
auf den Tisch stellte Auch der Gräfin ward etwas bange
da sie bemerkte daß des Gemahls breiter Mund sich nicht
wie sonst bei dem Anblick dieses seines Leibgerichts zu einem
huldreich zufriedenen Grinsen verzog

Mit sehr gleichgiltiger Miene legte er einige Löffel der
Speise auf seinen Teller worauf er einen der zwischen den
Klösen in der braunen Sauce herumschwimmenden Gänse
flügel ergriff

Kaum jedoch hatte er diesen zum Munde geführt als
sein Gesicht sich purpurroth färbte

Janial j rief er überlaut geh und ruf mir mal
den Koch herein

Ah so dachte Jan diesmal also bin nicht ich der
Sündenbock/ und eiligst lies er hinaus dem erhaltenen Be

fehl Folge zu leisten Forts folgt

Hierauf wurden ohne weitere Diskussion die Ka
pitel 125 und 126 den Anträgen der Budgetkommission
gemäß genehmigt Der Präsident brach die Sitzung um
1 Uhr 45 Min ab und setzte die Wiederaufnahme derelben
auf Abends 8 Uhr fest

Herrenhaus
Berlin 13 Februar Das Haus trat in seiner

heutigen Sitzung sofort in die Tagesordnung ein Der
erste Gegenstand derselben war die einmalige Schlußberathung
über den Gesetzentwurf betreffend die Abänderung der Zs
9 und 12 des Gesetzes über die Auflösung des Lehnsver
bandes der dem sächsischen Lehnrechte der Magdeburger
Polizeiordnung und dem longobardischen Lehnrechte sowie
dem allgemeinen preußischen Landrechte unterworfenen Lehen
in den Provinzen Sachsen und Brandenburg vom 28 März
1877 Der Referent Graf zur Lippe empfahl die unver
änderte Annahme der Vorlage und das Haus trat diesem
Antrage ohne Debatte bei

Es folgte der mündliche Bericht der Kommission für
Eisenbahnangelegenheiten über den Gesetzentwurf betreffend

den Ankauf der Homburger Eisenbahn Ein Antrag des
Frhrn Senfft v Pilsach die gesammten Eisenbahnvorlagen
zu nochmaliger Berathung an die Kommission zurück zu
verweisen fand nicht genügende Unterstützung Der Refe
rent Fürst von Hatzfeld Trachenberg beantragte die
Vorlage unverändert zu genehmigen und das Haus trat
diesem Antrage ohne Diskussion bei

Darauf folgte der mündliche Bericht derselben Kom
mission über den Gesetzentwurf betreffend den Erwerb des
Rheinischen und des Berlin Potsdam Magdeburger Eisen
bahnunternehmens für den Staat Der Referent Herr
Lindemann bat zunächst die Diskussion auf das rhei
nische Eisenbahnunternehmen auszudehnen und das Haus
schloß sich diesem Wunsche an Hierauf empfahl der Ref
aus wirthschaftlichen und finanziellen Gründen dem Gesetz
entwurfe in der vom Abgeordnetenhause beschlossenen Fas
sung die verfassungsmäßige Zustimmung zu ertheilen

In der Generaldiskussion empfahl Herr Becker die
Annahme des Gesetzentwurfes und hob hierbei die Wichtig
keit des rheinischen Eisenbahnunternehmens für die Rhein
provinz hervor Er wünsche jedoch seitens der Staats
regierung beruhigende Erklärung darüber ob sie beabsichtige
nach Erwerbung der Bahn in Bezug auf den Betrieb und
das Tarifwesen den Privatverhältnissen und Verkehrs
bedürfnissen der davon betroffenen Landestheile in dem
Sinne Rechnung zu tragen wie dies von der bisherigen
Verwaltung der Rheinischen Eisenbahn geschehen welche sich
dadurch die größten Verdienste um die Provinz erworben
habe und daß die Staatsregierung nach Möglichkeit der
vorhandenen Mittel bereit sei eine Emtralisirung der
Bahnhöfe herbeizuführen und endlich daß die Regierung
bereit sei in dem bisherigen Kommunalsteuerverhältniß der
Bahn auch nach Uebergang derselben in den Besitz des
Staates keine Aenderung eintreten zu lassen

Der Staatsminister Maybach erkannte an daß es
für die Staatsregierung eine schwierige Aufgabe sein werde
in dem Betriebe der Bahn den bisherigen Verhältnissen
Rechnung zu tragen Die Bevölkerung befürchte daß durch
die Verstaatlichung der Bahn der Verkehr vertheuert
werde Das sei nicht der Fall denn wenn auch der Staat
an seine Beamten höhere Gehälter zahle so fahre man auf
seinen Bahnen häufig viel billiger als auf Privatbahnen
denn die Staatsverwaltung zahle nicht die hohen Tantie
men welche die Privatbahnen an ihre Verwaltuugsräthe
und höheren Beamten zu zahlen hätten Die staatsregie
rung beabsichtige selbständige Betriebsämter so u A auch
in Dortmund zu errichten und hoffe aus diese Weise den
Verkehrsinteressen und den Bedürfnissen der Bevölkerung
am besten zu entsprechen Die Staatsregierung beabsichtige
sehr bald mit der Errichtung sogenannter Wirthschaftsräthe
an den einzelnen verkehrsreichen Plätzen vorzugehen welche
die Aufgabe haben den Verkehr mit dem großen Publikum
zu vermitteln und er hoffe daß die Staatsregierung mit
dem Publikum in sehr gutem Einvernehmen bleiben werde
Die Ausgabe der Staatsregierung werde es sein dort Er
sparnisse eintreten zu lassen wo dieselben ohne dem Ver
kehr zu nahe zu treten gemacht werden sie hoffe dadurch
auch in finanzieller Beziehung günstige Erfolge zu erzielen

Nachdem noch Herr Adams den Ankauf empfohlen
und erklärt hatte von demselben die besten Erfolge für die
Verkehrsverhältnisse der Rheinprovinz zu erwarten wurde
die Diskussion über den Erwerb des Berlin Potsdam
Magdeburger Eisenbahnunternehmens begonnen An der
selben betheiligte sich niemand als der Referent Herr
Lindemann welcher unter Darlegung der thatsächlichen
Verhältnisse nochmals die Annahme empfahl In der
Spezialdiskussion wurden die ZZ 1 bis 3 ohne Debatte
genehmigt und sprach der Referent den Wunsch aus daß
die Bahn von Wannsee nach Charlottenburg nicht hergestellt
werde Der Regierungskommissar geheime Ober Regierungs
Rath Breseldt erklärte daß die Regierung nicht die
Absicht habe den Bau dieser ursprünglich von der jetzigen
Verwaltung beabsichtigten kleinen Strecke auszuführen

Freiherr v Sohlemacher bat um Abhülfe mehrerer
Uebelstände auf der Moselbahn und um möglichst baldige
Inangriffnahme des Baues eines zweiten Geleises aus der
Eiselbahn

Der Staats Minister Mahbach erklärte daß zum
Bau des zweiten Geleises bereits Befehl ergangen und
die auf den Bahnhöfen Erang und Dann von dem Vor
redner gerügten Uebelstände ebenfalls abgestellt werden
würden Der 4 und dann die übrigen Paragraphen des
Gesetzes wurden hieraus genehmigt und dann die Sitzung
mit Rücksicht auf die um 2 Uhr beginnende Reichstagssitzung
um 21/4 Uhr geschlossen

Nächste Sitzung Sonnabend 12 Uhr Tagesordnung
Die Eisenbahngesetze

London 13 Februar Die Times die deutsche
Thronrede besprechend giebt ihr Urtheil dahin ab Das Be
wußtsein der eigenen Stärke ermögliche der deutschen Re
gierung mit unabänderlicher Festigkeit zu handeln Die
Times hofft die deutsche Regierung werde sich um die Er
haltung des Friedens bemühen Im Ganzen scheine aller
Grund vorhanden den Versicherungen der Thronrede zu
glauben daß Deutschlands Einfluß fortwährend auf Erhal
tung des Friedens gerichtet sein werde und glücklicherweise
sei jetzt kein Anzeichen vorhanden daß irgend eine andere
Macht einen anderen Weg verfolgt Auch der Standard
meint der Grundton der Thronrede sei der Friede allein
man hätte diese Versicherung dankbar angenommen wenn
sie von der Erklärung begleitet gewesen wäre Deutschland
beabsichtige die Reduktion seiner Armee und Rüstungen
Auch seien einzelne Sätze der Thronrede bei genauester Be
trachtung nicht ganz so ermuthigend wie auf den ersten

Blick Berl TageblPetersburg 12 Februar Berl Tagebl Der neue
sten Entdeckung einer Geheimdruckerei in dem Wassili Ostrow
wird in Folge der daselbst vollzogenen Arretiruugen von zehn
Revolutionären fast noch größere Wichtigkeit beigelegt wie
dem jüngsten Erfolge in der Sappeurstraße Unter den
10 Ergriffenen sollen zwei Hauptleiter der ganzen revolutio
nären Bewegung sein Wer eigentlich die in der Sappeur
straße arretirren zwei Männer und zwei Frauen sind weiß
die Polizei bis heute noch nichl da dieselben jegliche Aus
kunft und Antwort verweigern Fest steht jetzt daß die
erste Annahme sich als falsch erwiesen und daß weder der
vielgenannte Stepanowitsch unter ihnen noch daß der
Erschossene der Nihitistenführer Deutsch gewesen ist Die
Polizei selbst beobachtet über Alles tiefstes Schweigen

Literarisches
Das Deutsche Familienblatt vierteljährl

1,60 Verlag von I H Schor er in Berlin ent
hält in Nr 5 Mein Onkel Don Juan Roman von
Hans Hopfen Fortsetzung Mit Illustrationen von Wol
demar Friedrich Hans Härtung Eme Kriegsge
schichte von Veit Ried Schluß Die Noth in Ober
schlesien Von R St r Der treueste Gefährte
der deutschen Kultur Von A von Ehe Mit zwei Bil
dern In der Plauderecke Jennys Koketterie
Gräfin Jda Hahn Hahn Der Improvisator Cha

rade c Ein Kampf um s Gleichgewicht Sechs hu
moristische Biloer und Text von Th Rocholl Ferner
ein größeres Bild Der Improvisator Nach einem Ge
mälde von Professor I Scheurenberg in Kassel

Nr 6 enthält Mein Onkel Don Juan Roman
von Hans Hopfen Fortsetzung Mit Illustrationen von
Woldemar Friedrich Die Zaubergeige Kleinrussi
sches Idyll von Sacher Masoch Karl Gutzkow s Kinder
jahre Bon Johannes Proelß Anselm Feuerbach
Nekrolog von Fr Pecht Mit Bildniß In der Plau
derecke Das Halstuch Von Heinrich Seidel Re
densarten und ihre Bedeutung He is e Mit
Vignette Eine wackere Stadt Einträglich
Ein glücklicher Vergleich Gedanken und Einfälle

Räthsel u s w Ferner zwei größere Holzschnitte Klein
russisches Idyll Nach einem Bilde von W Stryowsky
in Danzig Medea s Abschied von Anselm Feuerbach

Coursbcricht der Bankfirmen zu Halle a S
Börse vom 13 Februar 188V

Letzte
Zins

termin
Divi
dende Zinsfuß Ang b Gesucht

5 l Hallesche Stadt Obligat 5 104

4 1867 do 4 103

3V 1818 3 V SS
4 /o Pfandbriefe der Provinz

Sachsen do 4 98
sächsische Provinzial

Obligatior e do 4V 102,50
4 Mansf Gewerkfch Obli

gationen do 4 101,25
4 Unstrut Rkgul Obligat do 4 101
5 /o Hallesche Zuckersieberei

Anleihe V u 5 S9 50
5 Hall Raffinerie Anleihe
5 /o Hypoth, Ani der Zuckers

V u V 5 101 100

Körbisbors V u S 100,50
Hallesche Bankvereins Actien 9 Vi 5 135 133
Neue Zucker Raff st Actien 0 v 4 65
Neue Zucker Rafsin Stamm

Prioritäten 0 do S 75
Hallesche Zucke fiederei Act 0 koo tvo
Körbisdors Zuckerfabrik Act 5 V 4 85
Glauzig Zuckersabrik Actien 2 V 4 52
Sächf, Thüring Braunkohlen

Stamm Actien 6 V 4 112,50 110,50
Sächs Thürin Braunkohlen

Stamm Prioritäten 6 do 5 115
Werschen Weißenfelfer Braun

kohlen Actien 18 4 176
Dörstewitz Rattmannsdorfer

Braunkohlm J Actien 5 V 4 78 76
Hallesche Brauerei Stamm

Actien Michaelis 0 Vl 4 21
Hallesche Brauerei Stamm

Prioritäten 0 do 5 S8
Tröllwitzer Papier Fabr Act 0 /7 4 70
Zeitzer Maschinenbau Aetien

Schäde 0 V 4 77
Hallesche Maschinenfabrik Act 14 Vi 4 158
Cönnern Malzfabrik Actien 8 V 5 110
Landsberger Malzfabrik Act 12 V 5 140
Eilenburger Kattun Manu

faetur Actien 2 V 4

Neudeck Chem Fabrik Actien 0 koo teo
Kuxe d Bruckd Nietleb Berg

bau Vereins koo tco
Packhofs Actien 2 koo koo 600

Die Course der mit
bezeichneten Effekten verstehen

sich Pro Stück

Aus der Provinz
Se Majestät der König hat dem Regierungs

Konsistorial und Schulrath Bieck zu Erfurt den Charakter
als geheimer Regierungs Rath verliehen
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Berliner Äsen

Zur schnellsten Lieferung neuer Oefeu und
sämmtlicher in dies Fach gehöriger Artikel
sowie zum Aus und Umsetzen Repariren und
Reinigen der ersteren halten sich die Unter
zeichneten bestens empfohlen und Versprechens
bei Garantie solider Ausführung geehrter Auf
träge die billigsten Preise

Ki HÜ88V
Halle a/S Mersebnrg
Harz 33 Johannisstr 12

Eine Gärtnerei mit 3 Morgen Garten,
herrschaftlichem Haus für 9000 Thaler mir
1500 Thlr Anz zu verk Fleischergasse 6

Ca 25 Stück Ellern stehen preiswerth zu j
verkaufen Zu erfragen

Eine neue Lowry Steinkohle vorzüg
liche Waare erhielt und empfiehlt dieselben
nebst sämmtlichem Brennmaterial

A Schulze Brunoswarte 6a
Weizcnhülsen

sind abzulassen Langegasse 24
Rollwagen verkauft Unterplan 4

Grudeöfen
Für Anfertigung Reparatur und Umände

rung sowie alle Blecharbeiten empfiehlt sich

FF Martinsgasse 3/4Auch kann daselbst ein Lehrling per
1 April unter günstigen Bedingungen ange
nommen werden

Einen Lehrling sucht
Schloffermstr Wörmlitzerstr 4 a

Ein Lehrling kann sofort oder zu Ostern
antreten beim Bäckermstr I i

Georgstr 2
Ein Lehrling kann unter günstigen Be

dingungen bei mir in die Lehre treten
Fr Müller Mechaniker Lindenstra ße 6

Ein junger Mann mit gehöriger Schul
bildung ordentlich und solide findet m i
meinem Agentur und Proper Geschäft
Stellung als Lehrling unter günstigen
Bedingungen

tix oeZ in Halle a S
Jemand zum Straßenkehren gesucht

Königsstr 14
Zur Wartung eines Pferdes wird ein älterer I

Ma nn gesucht Magdebnrgerstr 30 d
Junge Mädchen welche das Putzsach

zu erlernen wünschen nimmt an
HV tttl i Jägerplatz 22

Eine geübte Wtaschinennäherin gesucht
Klausthorstr 16 im Laden

Mädchen auf Knabenanz s Wallstr 24a II
Ein gut empfohlenes Mädchen für Küche u

Hausarbeit wird zum 1 April gesucht
gr Mrichstr 17 I Etag e

Ein ordentl Dienstmädchen sofort gesucht
Zu erfragen g r Ni ttergasse 18 part

Zum 1 April c wird ein tüchtiges arbeit
sames Mädchen gesucht

Magdeburgerstr 30 a
Kochmamsells f avl
Herrsch u ff Hotels

N Köchinnen Jungfern u Stubeumädch
D f Rittergüter u Privathaushalt sowie träft
W Haus u Küchenmädchen b höh Geh
W durch FrauD gr MnrkerstraM Nr 18

W Ovmleilvei lieber
meines Geschäfts beabsichtige ich mein

UM M M k KWR I W
möglichst zu Verkleinern und verkaufe daher entsprechend billiger

Besonders mache auf ein reich assortirtes

aufmerksam

Ks MW LMK

Die Chamotte nd ThsswKM e F br kI

n F Lin EiMchenKM Reilßrgße ZK
empfiehlt ihr reichhaltiges Lager von

Chamotte Steinen vorzüglichster Qualität Chamotte Backofeuheerdplatten für Bäcke
reien welche nicht springen und nicht sengen und deshalb von vielen Bäckern empfohlen
werden Chamotte Grude Oefeu viel dauerhafter als die besten eisernen weil sie nicht
rosten und dabei bedeutend billiger ChamottesPlatten zum Aussetzen von eisernen Oesen
Blumentöpfe für Gärtner in allen gangbaren Nummern und übernimmt auch die Auser I

tignng von allen in dies Fach einschlagenden Fabrikaten

Bei WttG

solle Wege Aufgabe unseres Berliner Rückkaufs
geschäfts M Stück Neue Smger Mähmaschinen
welche sonst M mW 4Z Thlr kosten ii Stück mit
3 Thlr verkauft werden

1Z Stand neue Federbetten ZOO Flaschen
ff Rum Arac n Cognac 30O Paar neue Her
ren n Damen Stiefeln Hosen Anzüge Barchend
Hemde Regenschirme n dgl zn jedem Preis
Gin Billard mit Zubehör fast neu für W Thlr

GSttss Mss 8I

Haus Stuben u Kinder
mädchen finden bei höh Lohn sof u
später Stelle durch

S Trödel 9Eine Köchin die Hansarbeit m über 1
nimmt bei 40 50 H Lohn u mehrere s
Küchen n Zimmermmädchen sof ges d

vpArASv gr Schlamm 10
Reinliches Wtädchcn als Aufwartung gesucht

Mersebnrgerstr 42
Ehrliche ordentl Aufwartung sucht

Mag debnrgerstr 30b p
Zuverlässige Aufwartung Mädchen sofortj

gesucht Charlottenstraße 7 I
Eine tüchtige Kochmamsell sucht als solche

oder als Stütze der Hanssrau Stellung Zu j
erfragen gr Wallstraße 36

Ein Taubstummer der eine deutliche Hand
schreibt sucht eine Stelle als Abschreiber Off
nimmt unter R G entgegen die Expedition

Einige recht arbeits Mädchen v L m
Büchern suchen sogleich und 1 März Dienst

d Frau Abst Hsrrenstr 20

Schrift od Rechnnngsarbeiten s f d
Abendstunden ein j gebild Beamter mit fein
Handschrift Offerten erbeten unter Nr 24

ZU gr Märkerstratze 7
12000 Mark

auf gute Hypothek zum 1 April zu verleihen
Reflectanten sud I P rsstimts Bahnpost j
amt Halle a/S

ß SsN UEHeute Sonntag den IS Februar

M große TxtiÄ MlltZ ir kmesi tö
gegeben von der Kapelle des thüringischen Husareu Regiments Nr 12 unter Leitung

des Stabstrompeter Herrn Schütz
Anfang des 1 Concerts Nachmittags 4 Uhr

des 2 Concerts Abends 7 /z Nhr
Nach dem Concert

MMZZWWGM ZARtt F GAGS MSGNT
von obiger Kapelle Entrve 30

Sonntag den 15 d Mts von Abends Nhr au

Heute Sonntag den 15 Februar Anfang Nachmittag 4 Uhr
Bier sehr schön Alles Uebrige wie bekannt

Die KSHschnZe praktische Schneiderei mW
Maschinennähen
Schülerinnen ans

nehmen zum 1 Wiirz wieder
artige gnte Menfion

Direktor MLeipzigerstratze 62 III

MMAe
zum Waschen Färben und Modernisiren
werden angenommen Die neuesten Faxons
stehen zur Ansicht B Herker Steg 1

MZti Si ii sLsjSSR
zum Waschen Färben u Modernisiren nimmt

an gr Klausstraße 12Hansschlachtenuimmt an zu erfr tt Lerchcnf 1

Ein Oberprimaner wünscht sein Zimmer j
mit einem andern Schüler zu theilen

Brunoswarte 10 ii

sröMst Nittv tl U
siuöll 2tvu 12 umkiis
8vnä iu äsrM cm TurslSLkrikt Honors r inel
I sdrduell Zsü urasIäunAM
dsilli Vlrtk kies ligstuui L st siiiui
lioitllskun/Iei u im Ziiekkasten
tles Vereins lieiMAsr strasse 18
Mit srdötsn

1 8 Lzsstsm ist AuiolZö ssinsr
Isiedtöll IlrlsrlldArksit uuä sicziisrsu
xraetiselisii VsrvsnclunA beim
sedrsidsn von VorträAöu ste sivss
äsr usAsdrsitötstsu unä kann äg llsr

IlöQ ömxkodlEQ vsräsll vslods sioll
äikss Xunst ÄnsiMso vollsu I
äsr Lrruxxs VIII äsi Lsrliusr ls
vsrdkmistöllurlA g rg,xliiscz1i ö Xüustö
uwls sssiiä vuräsn äis I sistunAsir
äsr rsnäs seliöii Leliuls mit siusm
Ldrsuäixlom xiÄmiirt

StiMische Fenerwehr
Ordentliche Sitzung der Offiziere

Dienstag d 1 d M Abends 6 Uhr
Halle den 13 Februar 1880

Der Feuerdirektor
NWKsZ seil

Polytechnische Gesellschaft/
Generalversammlung Donnerstag d

19 v Mts Abds 8 Uhr im Hötel Mr
Tnche Rechnungslegung Feststellung
des Etats für 1880 Wahl des Vorstan

Vortrag des Herrn Ober Ingenieur
Münter Ueber die Rigibahn

Der Vorstand
PrstestaNten Verein

Montag d IS Febr Abends 8 Uhr
im goldenen Ring

Äortrag über
Trennun g von Staat und Kirche
Die Herren Dachdecker Meister

wollen Ach Wontag d 16 Febr
Abends 7 Uhr in ßAiÄ Gs Res
stanraut am Töpferplan zu einer
Besprechnug einfinden

Ee eraZversWmlllG
des Fnneralkasienvereins für Lehrer

j Montag den 16 Febr 1880 Abends
8 Nhr im

Tagesordnung
1 Rechnungslegung

2 Vorstandswahl Der Vorstand
FrlmeU Berem z r

Armsn y Krankenpflege
Donnerstag den 19 d Mts Abends

6 Uhr im Volksschnlsaale
Vortrag des Herrn Diaconus Wächtler
Die bildende Kunst als Aus
legerin Ser heiligen Schrift
Eintrittskarren zu diesem Vortrage für

1 K sind in der Buchhandlung der Herren
Schrödel K Simon Markt 23 zu haben
Um pünktliches Erscheinen der Zuhörer bittet

Der Borstand

Kritger Mgräbiliß Verm
Zur Beerdigung des Kameraden Friedrich

Äntze
Sonntag d 15 Febr Nachm 3Vs Uhr
tritt der Verein 2 Uhr im Vereinslokal an

Der Bereinshanptmann
T r a u t m a n n

Stadt Theater
Sonntag den 15 Februar 1880

Mit aufgehobenem Abonnement

Ns ÜI Aus,rt
Drama in 5 Akten von Friedrich v Schiller

Montag deu 16 Februar 1880
23 Vorstellung im 3 Abonnement

Viel Nrm um Nichts
Lustspiel in 5 Akten von Shakespeare bearbeitet

von Julius Thümmel

Evangelischer Jnnglings Berein
Sonntag den 15 Februar Abends 8 Uhr

Vortrag des Herrn Pastor Focke über das
Thema Der Ausstand der Resormirten in
den Sevennen

Männer und Jünglinge auch Nichtmit
glieder sind freundlichst eingeladen

Ames Idsatsr
Dienstag den 1 Febrnar 1880
Erstes Auftreten

der beliebten

MsTMW T iSGZAMGM
ans dem Jnnthale



zur Anfertigung

von

Damen Costums Vedr H rni ii Mnntel Fakrik
für

vümeil unü
UtiSelisu

en gros en äetml

SS GSr G vli strÄVS SS
empfehlen ihr großes

kpScmi iMAvr
GvZKHVAI GGZÄSW ÄO und ÄS ILII A tS zu außergewöhnlich

8vk rzie Okvliviuires /t breit Zwirnkette Meter 1,00 oder Elle 66s
8vk r e LavIlvmireS Uerino breit Meter 1,25 oder Elle 83 A
8e1iviilr/e Laeliemires reine Volle Meter 1,50 oder Elle l
8vli r e Lselwmire reine VoIIe ijualMt Meter 1,85 oder Elle

1,24
8ok rLv Lselieinires reine W olle Hnalttät Meter 2,25 oder Elle

1,50
HekiVÄrse Lselieiuires LIsotr reine Wolle Bieter 2,75 oder Elle

1,80

8ek s riüe Double vaMeinires reine Wolle Meter 3 oder Elle 2 I
8vliiss r se Ätent 8 minete seli eisseedt Meter 1,00 1,50 2,00

und 3 MI
8elnvÄi e eekte Äininete sin killetots Meter 4,00 5,00 und 6,00
kel arize eelite Sammete reinseiclene veeke Meter 7,50 bis 9,001
8elivar/e HeiÄenrixse n Lleitlern in vorzüglicher Qualität Meter 3

oder Elle 2 MI
vt sriie Ksios l iile edelste Seide Gelegenheitskauf Meter 4 50 oder

Elle 3

Reste und einzelne Robe von Kleiderstoffen
werden stets Bormittags zu außergewöhnlich billigen Preisen abgegeben

wUM M 1
ten sowie Farben welche Meter AM Mark und Z Mark gekostet haben sollen

älterer Dessins wegen durchschnittlich Gk s für 38 SB Pfg oder Z5U OZ und s Pfg
verkaust werdeu

re Iv
ganz schwere kostbare QualitS

Rathhansaaffe 16 im Aistshauft Rathhansgasse 16
werden Waaren aus soliden unverwüstlichen Stoffen und tadelloser Arbeit zn

auffüllend billigen aber festen Preisen verlaust
Kinderhemdchen von 2S an
Knaben u Mädchen Hemden von 50 H an
Kinderschürzen von 20 H an
Kindertaschentücher V Dtzd nur 30 H
Kinderhöschen von 45 an
Gestrickte Kinder Unterröcke von 50 A
Gute Dowlas Herren Hemden von

Mk 1 25
Prima Dowlas Herren Hemden nur 1,50
Arbeitshemden von Lederleinen nur 1,75 u

2

Blaue Arbeitshemden nur 1,75
Doppelt Köper Flanell Herrenhemden v 1,75
Gesundheitshemden in Merino Vigogne und

Wolle von 90 an
Gestrickte Herren Unterhosen von 80 an

mit 3facher Brust nach eigenem prä
miirten System von 2,3V an

Oberhemden mit gestickter 3facher Brust 2,50
Knaben Oberhemden nur 2
Herren Chemisetts m Schnurfalten nur 40
Knaben Chemisetts nur 35 H
Oberhemden Einsätze 3fach von 35 an
Herren Kragen /z Dtzd von 1,50 an
Herren Stulpen Paar von 15 an
Herren Cravatten von 15 A an
Sopha Schoner Stück nur 10
Gehäk Decken mit Franzen von 20 an
Eleg Angnsta Hiiubchen nur 59 Psg
Damen Kragen in großer Auswahl v 25 an
Damen Cravatten von 20 an
Dowlas Shirting Chiffon v 20 an
Große weite Damen Hemden von

Ein großer Posten S lt v A

Vorzügliche Madapolam Damen Hemden nur
1,25

Damen Hemden vom besten Hemdentuch mit
Spitzenbesatz nur 1,50 1,75

Prachtvoll gestickte Damen Chemisett Hemden

von 1,75 an
Weiße Dameu Jacken mit Spitzenbesatz

von 1 Mk
Damen Jacken mit Schweiz Stickerei 1,75
Pique Parchent Damen Jacken mit Spitzen

besatz 1,75
Piqus Parchent Damen Hosen mit Spitzen

besatz nur 1,50
Doppelt Köper Flanell Damen Hosen nur
Damen Hosen mit Spitzenansatz nur

85 Pfg
Damen Hosen mit Schweiz Stickerei nur 1,25
Sehr eleg Damen Pump Hosen nur 1,50
Weiße Damen Röcke mit Säumchen von 1
Damen Röcke mit schönem Spitzenbesatz nur

1,50
Damen Röcke mit Volants n Stickerei

nur 3,35
Sehr eleg Schleppröcke ungew billig
Große doppelt gedruckte Wirthschastsschürzen

nur 50 H
Damen Wienerleinen Latz Schürzen

nnr 49 Pfg
Damen Wienerleinen Schoß Schürzen nur

60
Damen Moirse Schürzen nur 50
Ein großer Posten Damen u Kinder Corsetts

zu noch nie dagewesenen Spottpreisen
Groß e iris che Taschentücher Dtzd nur 1

ist eingetroffen und wird
Preisen ausverkauft

Reinlein Taschentücher Vs Dtzd nur 1,25
Größte reinleinene Taschentücher Dtzd

nur 1,50 M
Bunte Herren Taschentücher St nur 25
Feinste Schweizer Foulard Tücher Dtzd

nur 1
Seifenlappen sehr praktisch Dtzd 50
Seidene Staubtücher Dtzd 50 H
Leinene Wischtücher mit rothem Rand

Dtzd nur 3,5V Mk
Schwerste leinene Rolltücher St 1,25
Abgepaßte lein Handtücher Dtzd nur 2,25
Reinleinene Drell Handtücher Dtzd 3,75
Weiße lein Stubenhandtücher Dtzd 4,50 6
Gerstenkorn Handt mit Rand Dtzd 5,50
Die schwersten prima prima Damast

Handtücher spottbillig
Damast Tischtücher St nur 1
Größte Damast Tischtücher nur 1,50
Reinleinene Drell Tischtücher nur 1,80
Damast Servietten Vs Dtzd nur 2,25
Gestreifte Mull Gardinen nur 2V Pfg
Brochirte Zwirn Gardinen nur 30
Doppelt brochirte Zwirn Gardinen nur 40
Die breitesten prima doppelt brochirten Zwirn

Gardinen nur 50
Große Waffel Bettdecken mit langen

Franzen nur 1,75 3,9V 3,35 Mk
Reinwollene Tuchtischdecken mit reicher Stickerei

Nur 2,25 M
Große Damast Tischdecken nur 2
Kommoden und Nähtischdecken in Tuch und

Damast spottbillig

zu fabelhaft billigen

Sehr billige Ladenmiethe und eine eigene großartige Massenfabrikation meines Berliner Hauptgeschäfts ermöglichen es mir
billiger verkaufen zu können als die gesammte Konkurrenz

Rathhausgaffe 16 im Mflshause kenedek Mi
Aufträge nach Außerhalb werden sofort und bestens effeetnirt

Hsrrsiisüeksl
früherer Preis 13 jetzt 8,59 Da
menstiefel früherer Preis 11 jetzt 6
Herren Hansschnhe mit kleinen Fehlern und
starken Randsohlen nur 3 Kinderschuhe
von 1 Filzschuhe von 75 H an und
i00Dutz Damen Lasting Stiefeln früher
8 jetzt 5 empfiehlt

Rathhansgaffe 1

Hausverkauf
Am Gymnasium ist ein Herrschaft Wohn

haus mit Vor u Hintergarten und angren
zendem Baufleck von 54 LZ R zu jeden ge
werblichen Zwecken sich eignend zu verkaufen
Gefl Offert u A 8949 beförd d Annonc
Exped v I Barck K Co in Halle a/S

Eine Kanarienhecke ein Männchen und
zwei Weibchen ist billig zu verkaufen

Geiststraße 73 parterre
Sophas neue u alte Matratzen u Möbel

billigst bei riiik gr Ulrichstr 52

Ein VeMufsladt
soll im Hause Unterberg Nr 1 nächste
Nähe der alten Promenade nach den Wün
schen des darauf reflektirenden Miethers ein
gerichtet werden dazu kann Werkstatt und
Wohnung gegeben werden passend für
Klempner Kupferschmiede Gürtler u Andere

Nähere Auskunft wird im Nebenhause
Nr 2 i Tr ertheilt

Sonntag früh 8 Uhr frisch Speckkuchen
Schimpf Bäckermstr gr Ulrichstr 50

Für zahnende Kinder
Nur allein

die ächten elektromotorischen

ZalinhalMMr
von kedriitler ztekriA Hofliefe
ranten und Apotheker Berlin
Besselstrasze 16 sind das einzige
bewährte Mittel Kindern das Zahnen
leicht und schmerzlos zu befördern sowie
die so häufig beim Zahnen auftretende
Unruhe Zahnkrämpse c stets rasch und
sicher zu beseitigen was Tausende von
Attesten hoher und höchster Personcn be
stätigen diese Zahnhalsbänder Stück
1 Mark werden vielfach nachgemacht
und wird daher ersucht beim Einkauf
genau auf unsere Firma zu achten

Hvbrüävi AeliriA
Hoflieferanten und Apotheker

Berlin Besselstratze 1v
In Halle a/S ächt zu haben bei

ZIck llerirv
br schwarze Double Cachemires reine
Wolle Berl Elle 1 35 4,1 75 c

/z br coul Double Cachemires reine
Wolle Berl E 1 69 4,1 89 c

Reinwollene Ripse 69 H I Schwere Mat
las6s 49 H Engl Belonrripse 38H I
Doppellüstres 33 41
U Velour Lama n ZephyrchAes
von 4 an Weiße ff Mulls Chif
fons ShirtingS Satins Piques
Brokats c noch zu den alten billige
Preisen nur bei

FZ
1 Leip zige rftr 1

Dienstag den 17 Februar Nachm
1 Uhr versteigere ich Martiusgasse 31 einen
Nachlaß Federbetten Möbel Kleidungsstücke
Hansgeräthe u dgl m

Auctionator n ger Taxator

199999 Mark
sind in einzelnen Posten gegen 4 pCt Zin
sen auf gute Hypothek auszuleiheu durch

Justizrath Krukeuberg

Wr oe redaktionellen Theil verantwortUch E Bobardt in Halle Expedition im Waisenhause Buchdnukeret des Waisenhauses

Für den Inseratenteil verantwortlich
M Uhlemanu iu Halle

Hittju me Beilage
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